
Absolvent*innen stehen viele Berufsfelder offen:

• Forschung und Lehre an wissenschaftlichen 
Einrichtungen

• Umweltbildung in Naturkundemuseen, zoologi-
schen und botanischen Gärten; Wissenschafts-
journalismus

• Pharma- und Lebensmittelindustrie

• Umweltschutz, etwa bei Behörden, Naturschutz-
zentren, -parks oder -verbänden

• Durchführung von Umweltverträglichkeits- 
studien in Planungs- und Gutachterbüros

Masterstudiengang Biologie

Fachbereich Biologie, Chemie, PharmazieBewerbungszeitraum: 15. April bis 31. Mai

Zugangsvoraussetzungen

Berufsperspektiven

• Bachelorabschluss in Biologie oder einem ande-
ren naturwissenschaftlichen Hochschulstudium 

• Nachweis von Modulen mit mind. 30 LP in Zoo-
logie, Botanik, Mikrobiologie, Genetik, Verhal-
tensphysiologie und/oder Ökologie, davon 10 LP 
in der organismischen und 10 LP in der moleku-
laren Biologie

• Für Bewerber*innen, deren Muttersprache nicht 
Englisch ist und die ihren Hochschulabschluss 
nicht an einer Bildungsstätte erworben haben, in 
der Englisch Unterrichtssprache ist: Sprachnach-
weis in Englisch (Niveau B2 GER) 

• Für Bewerber*innen, die ihren Studienabschluss an 
einer ausländischen Hochschule erworben haben: 
Nachweis ausreichender Deutschkenntnisse, z.B. 
durch das Bestehen der Deutschen Sprachprüfung 
für den Hochschulzugang (DSH2) 

Kontakt:
Fachbereich Biologie, Chemie, Pharmazie
Institut für Biologie
     Website:
Dr. Eberhard Klauck
Königin-Luise-Str. 12-16, Raum 215
14195 Berlin
Telefon: +49 30 838 54671
E-Mail: ebklauck@zedat.fu-berlin.de

Wo bewerbe ich mich?            Fachwahl-Assistent:
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Im deutsch-englischen Masterstudiengang Biologie 
werden theoretische und praktische Grundlagen der 
Biologie erweitert. Hinzu kommt eine Vertiefung der 
Methoden und Techniken der modernen biologischen 
Forschung. 

Der Studiengang umfasst die Fachgebiete Biodiversität, 
Evolution, Genetik, Molekular- und Zellbiologie, Neu-
robiologie, Ökologie, Pflanzenwissenschaften, Physiolo-
gie, Verhaltensbiologie und Biochemie. Dabei kommen 
Modellsysteme der Pflanzen, Tiere und Mikroorga-
nismen zum Einsatz, die neben einer umfassenden 
Vermittlung von biologischem Fachwissen auch eine 
tiefgehende Betrachtung aktueller Forschungsfelder 
ermöglichen.

Der Masterstudiengang vermittelt 

• vertiefte Fach- und Methodenkenntnisse, berufs-
qualifizierendes Fachwissen und praktische Fertig-
keiten,

• theoretische Grundlagen und Terminologien, Me-
thoden  biologischer Forschung, Besonderheiten, 
Bandbreite und Grenzen der Biologie,

• die Fähigkeit, Kenntnisse auf neue Probleme und 
Situationen anzuwenden,

• Team- und Kommunikationsfähigkeit.

Fachsemester Module

1. FS (30 LP)
Einführungsmodul: 

Introduction to advan-
ced biology (15 LP)

Erweiterungsmodule  
(15 LP)

2. FS (30 LP) Erweiterungsmodule (30 LP)

3. FS (30 LP)

Forschungsprojekt 
entsprechend der ge-
wünschten Spezialisie-

rung (15 LP)

Erweiterungsmodule  
und/oder Projektmodul 

(15 LP)

4. FS (30 LP)
Masterarbeit mit begleitendem Kolloquium 

entsprechend der gewünschten Spezialisierung 
(30 LP)

Das Institut für Biologie unterhält ERASMUS-Part-
nerschaften mit Universitäten in Europa, aber auch 
weltweite Austauschprogramme mit Universitäten in 
Australien, Ägypten, Brasilien, Chile, Indien, Japan, 
Kanada, Kolumbien, Mexiko, Peru, Russland, Südafrika, 
den USA und weiteren Ländern.

Bei der Planung und Organisation eines Auslandsauf-
enthalts werden Studierende intensiv unterstützt. Nach 
vorheriger Absprache können Studienleistungen, die an 
externen und ausländischen Forschungseinrichtungen 
erbracht wurden, anerkannt werden. Durch das Pro-
gramm ERASMUS+ werden auch Praktika im Ausland 
für eine Dauer von zwei bis zwölf Monaten gefördert.

• Methoden der Pflanzenmolekularbiologie
• Epigenetik der Pflanzen, Tiere und Pilze
• Molekulare und chemische Ökologie von 

Pflanze-Tier-Interaktionen
• Molekulare Mikrobiologie und Mikrobenphysiologie
• Verhaltensbiologie
• Molekulare Neurogenetik
• Transgene Nutzpflanzen in Forschung und 

Landwirtschaft
• Bioinformatics for Biologists
• Human Evolution
• Molecular Phylogenetics
• The mammalian brain: structure, function and 

plasticity
• Biotic interactions in a changing world
• Structure and functions of neural circuits
• Evolution and diversity of plant structures

Mögliche Spezialisierungen im Umfang von 60 Leis-
tungspunkten:

• Molekular- und Zellbiologie
• Neuro- und Verhaltensbiologie
• Mikrobiologie
• Biodiversität, Evolution und Ökologie
• Pflanzenwissenschaften

Auch das Studium ohne Spezialisierung ist möglich.

Qualifikationsziele Auslandsaufenthalt

M.Sc. Biologie Studienaufbau und exemplarischer Verlauf Auszug aus dem Modulangebot

Spezialisierungen


